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Der Fremdenverkehrsverband des Kantons St.Gallen hat einen neuen touristischen Prospekt geschaffen
(Zeichner: Alibert), der den Kanton mit seinen Kulturgütern zeigen soll. Viele, wenn nicht die meisten Touristen,

die sich im Kanton St.Gallen aufhalten, besuchen auch das Appenzellerland. Das aber gehört nicht zum
Kanton St. Gallen und wurde deshalb - es handelt sich ja um einen St. Galler Prospekt- kurzerhand unter eine
Wolkendecke gesteckt. Der St. Galler Fremdenverkehrsdirektor Werner Boos gibt zu verstehen, dass es sich
dabei keineswegs um Wolken oder Nebel handle, sondern vielmehr um das Gewölk, das entstehe, wenn die
Ausser- und Innerrhoder ihre Lindauerli anzünden, um «zbäckle» (d.h. dem Tabakgenuss zu frönen)
(Ausschnittweise Wiedergabe des Prospekts mit freundlicher Genehmigung des Fremdenverkehrsverbands des Kantons St Gallen)
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